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Borgentreich. Valentina
Mér gibt Solo-Konzert im
Gemeindehaus. Seite 2

Warburg. 800 Pakete sol-
len Weihnachten Freude be-
reiten. Seite 10

Ostheim. Neues For-
schungsprojekt zur Renatu-
rierung. Seite 14

Warburg. Gymnasiums Ma-
rianum präsentiert neuen
Imagefilm. Seite 8

Warburg. Vorlesetag zum
Thema Demenz am 17. No-
vember. Seite 12

Wolfhagen. Neigt sich
das Jahr dem Ende, führt Ka-
barettist Bernd Gieseking
Protokoll, zieht Bilanz und
kommentiert. Wie ein Gefäß-
chirurg operiert er am offenen
Jahr, genussvoll seziert er
Peinlichkeiten und Höhepunk-
te. Bernd Gieseking ist der
Duracell-Hase des deutschen
Kabaretts. Er läuft und läuft
und läuft. Seit mittlerweile 18
Jahren präsentiert er seinen
jährlichen satirischen Rück-
blick »Ab dafür!«. Er war einer
der Ersten überhaupt in
Deutschland, die diese Form,
diese Mischung aus Chronik
und Kommentar, mit schrä-
gen Sichtweise und überra-
schenden Pointen auf die Ka-
barett-Bühnen brachte. Das

Nebeneinander der großen Er-
eignisse und der privaten
Sicht, das Formulieren des
Großen-Ganzen in witzige Ge-
schichten, das Überspitzen
oder auch nur mal das süffi-
sante Zitieren machen seine
Auftritte einzigartig. Giese-
king steht auf der Bühne,
sympathisch und verschmitzt,
klug und charmant, trotzdem
auch mal gerissen und ge-
mein.

Tickets für die Veranstal-
tung am Sonntag, 17. Dezem-
ber, 19 Uhr, im Kulturladen
Wolfhagen gibt es in der
Buchhandlung Mander in
Wolfhagen, im Kulturbüro im
Rathaus oder im Internet
unter www.kulturladen-wolf-
hagen.de.

Der Pionier
der Rückschau

Bernd Gieseking präsentiert am Sonntag, 17. Dezember, 19 Uhr, seinen satiri-
schen Jahresrückblick »Ab dafür!« im Kulturladen. Foto: Thomas Rosenthal
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Sie haben ein spannendes
Thema für die nächste oder
eine der kommenden Ausga-
ben des DESENBERG BOTEN?
Unsere Redakteurin Alice
Koch hilft Ihnen bei der Be-
richterstattung gerne weiter.
Sie ist zu erreichen unter

(05641) 76 04 24
db@westfalen-blatt.de

Sie haben Fragen, Anregun-
gen, Wünsche oder möchten
Mitglied der Warburger Wer-
begemeinschaft werden?

Den Vorsitzenden der Wer-
begemeinschaft Warburg,
Dietrich Schacht, erreichen
Sie unter

(05641) 4 05 89 33
dietrich.schacht@
schuelerhilfe.com

DESENBERG

B TE
Beilagenhinweis

Teile unserer heutigen Ausga-
be enthalten Prospekte der
Firma:

• Autohaus Jacobi
• E-Center Herkules
• Ernsting’s family
• Finke Wohnwelt
• Goeken backen
• Jeans Fritz
• Preis-Rebell
• Schuhpark
• Vornholt GmbH

Fragen zu Ihrer Prospektvertei-
lung beantworten wir Ihnen gerne
unter Telefon 0521 /585-344.

Wir sind für Sie da. Rufen Sie einfach an!

Sie möchten eine Anzeige
im DESENBERG BOTEN schal-
ten? Unsere Anzeigenberate-
rin Madelaine Drolshagen und
Geschäftsstellenleiter Leif
Leifeld geben Ihnen gerne
weitere Auskünfte.

(05641) 76 04 25
(05641) 76 04 19
anzeigen-warburg@
westfalen-blatt.de

DESENBERG

B TE
____________________________________

Herausgeber:
Carl-Wilhelm Busse †

____________________________________
Redaktionsleitung:

André Best, Ulrich Windolph
______________ ____ ________________________
Chef vom Dienst: Michael Bräucker
_____________ _______________________

Redaktion:
Alice Koch

Kalandstraße 17, 34414 Warburg
Telefon 05641/760424
Telefax 05641/760450
db@westfalen-blatt.de

___________________________________
Zustellung/VV/ ertrieb: 05641/760420
___________________________________

Verlag: Panorama Verlags- und
Werbegesellschaft mbH
Sudbrackstraße 14-18,

33611 Bielefeld
Telefon 0521/585-0

www.westfalen-blatt.de
wb@westfalen-blatt.de

___________________ __________________
Geschäftsstelle Warburg:

Kalandstraße 17,
Telefon 05641/76 04-0

___________ _________________________
Geschäftsführung:

Frank Best
Gabriele Förster

(verantwortlich für Anzeigen)
__________________________________

Anzeigenpreisliste Nr. 28,
gültig ab 1. 1. 2017

____________________________________
Vertrieb: ZVG Zeitungsvertriebs- und

Servicegesellschaft mbH
Geschäftsführung: Lutz Klausmeier,
Ulrich Baumbach, Sven Schubert

____________________________________
Druck: Westfalen-Druck GmbH

_____________ _______ _________________
Wir verwenden Zeitungspapier

mit hohem Altpapieranteil

Desenbergg­Bote2 ­ Mittwwt och,, 1. November 2017

Borgentreich. Ein Solo-
Unplugged-Konzert mit Valen-
tina Mér, findet am Sonntag,
26. November, um 18 Uhr im
Gemeindehaus Borgentreich,
Lehmberg 7, statt.

Ein tiefes Gefühl, ein weiter
Blick: Schon die ersten Songs
von Valentina Mér führen die
Zuhörer gleichzeitig zum Herz
der Künstlerin und in die Fer-
ne. Die Sängerin und Song-
schreiberin stand auf den
Schultern von Riesen (»Gi-
ant«) und entdeckte Vertrau-
tes in fremden Ländern (»Re-
minds Me Of You«). Dann er-
schien ihre Debütsingle »Pa-
perheart«. Ein Sturm tobt, das
Meer bäumt sich auf, die Pro-
tagonistin findet das rettende

Ufer. Das Lied beginnt klein
und zerbrechlich, wird dann
aber dramatisch und riesen-
groß – ein Traum aus sphäri-
schen Sounds und Indiepop-
musik, vor allem aber dem Ge-
sang einer außergewöhnli-
chen Künstlerin. »Der Mo-
ment, in dem man begreift,
wie zerbrechlich man selbst
ist, wie schutzlos man den
Dingen ausgeliefert ist: Das
wollte ich in ›Paperheart‹ zum
Ausdruck bringen«, erklärt Va-
lentina, »aber ich wollte auch
das Gegenteil zeigen – ein Ge-
fühl von Geborgenheit und
vielleicht so etwas wie Trost.«

Im Oktober und November
2016 begleitete Valentina so-
wohl Maria Mena als auch

Bernhoft auf deren Tourneen
durch Deutschland.

Parallel war Valentina Mér
einige Monate gemeinsam
mit den Produzenten Udo
Rinklin und Frank Pilsl (unter
anderem Philipp Poisel, Die
Happy, Delirious) auf einer
Entdeckungsreise, um ihre in-
neren Welten in Musik zu
übersetzen – das Debütalbum
trägt den Namen »You« und
ist im April 2017 erschienen.

Danach ging es auf die gro-
ßen Bühnen, als Support von
Philipp Poisel. In der Lanxess
Arena Köln, der Barclay-Card-
Arena Hamburg, dem Dom-
platz in Magdeburg und dem
Elbufer in Dresden spielte Va-
lentina Mér vor mehr als

35 000 Menschen.
Dass die Musik von Valenti-

na Mér etwas erhebendes,
grenzenloses, freies hat – ein
wenig so, als würde man auf
dem Rücken eines großen,
stolzen Pferdes sitzen und
durch eine weite, atemberau-
bend schöne Landschaft ga-
loppieren, empfanden wohl
auch die Produzenten des Ki-
nofilms »Ostwind – Aufbruch
nach Ora« so. Sie machten Va-
lentinas Song »Giant« kurzer-
hand zum Titelsong des Fil-
mes.

Das Konzert findet in klei-
nem Rahmen im Katharina-
von-Bora-Haus statt. Der Ein-
tritt ist frei, um eine Spende
wird gebeten.

Valentina Mér kommt
für ein Ein Solo-Konzert
am Sonntag, 26. Novem-
ber, um 18 Uhr in das
Gemeindehaus Borgent-
reich.

Ganz
viel Gefühl

Hardehausen. »Image und
Outfit: Kleider machen Leute
– Leute machen Kleider« ist
der Titel eines zweitägigen
Seminars, das am Samstag,
11., und Sonntag, 12. Novem-
ber, in der Landvolkshoch-
schule veranstaltet wird. Die
Teilnehmerinnen bekommen
neue Impulse für Stilrichtung,
Farbharmonie, Make-up und
Frisur. Gemeinsam mit der Re-
ferentin, Gabriele Schorscher-
Manchen, wird im Detail die
passende Stilrichtung für jede
Teilnehmerin erarbeitet. Die
Beratung ist individuell und
persönlich, es gibt Vorschlä-
ge, Ideen und Tipps, die ge-
nau auf den Charakter und Le-
benssituation abgestimmt
sind. Anmeldung unter Tele-
fon 05642/9 82 30.

Stilberatung
für Frauen

Auflösung vom
25. Oktober
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Martin Koch möchte der Umwelt etwas Gutes tun – und sammelt Mülltonnen in
seiner Siedlung an einem zentralen Platz. Das soll der Müllabfuhr durchgehend
neues Anfahren ersparen, besonders in Wohnsiedlungen. Foto: Timo Gemmeke

»Es ist erstaunlich, wie viel
Müll produziert wird«, sagt
Martin Koch. Rücksicht zu
nehmen, das sei ihm wichtig –
auf die Umwelt, aber auch auf
den Menschen. Eine Lösung
für das weltweite Abfallprob-
lem hat der 68-Jährige nicht
parat. Aber: Ein einfacher
Trick soll helfen, wenigstens
den Abtransport von Müllton-
nen und Säcken etwas um-
weltverträglicher zu gestal-
ten.

So hält Koch es für sinnig,
die Mülltonnen in einer Stra-
ße an einem zentralen Ort zu
sammeln. »Das sorgt für weni-
ger Lärm und Abgase, gerade
in verwinkelten Wohnsiedlun-
gen«, sagt er. Außerdem wür-
de es die – für Koch nicht zu
unterschätzende – Arbeit der
Müllmänner um einiges er-
leichtern. Dazu fordert der
Rentner vom Kreis Höxter als
untere Abfallbehörde außer-
dem eine Art Müll-Ratgeber.
»Wo stelle ich die Tonne am
besten hin? Wie steht sie
richtig? Das sind alles Fra-
gen, die für die meisten Bür-

ger offen stehen«, so Koch.
Getestet hat Martin Koch

seine Idee, die ihm nach eige-
nen Angaben vor etwa zwei
Jahren kam, bereits in der
eigenen Wohnsiedlung nahe
der Brakeler Innenstadt.
»Auch wenn es der Nachbar-
schaftspflege dienen soll, ha-
be ich gemerkt: Müll ist et-
was Privates. Viele Menschen
sind eigen mit dem, was sie
wegwerfen«, schildert er sei-
ne Erfahrungen.

Als Ergänzung zum Umwelt-
Tipp schlägt er Sticker mit

Namen oder Initialien vor, die
seitens des zuständigen Krei-
ses verteilt werden könnten.
Der heutzutage auf den Müll-
tonnen angebrachten Bar-
code, ebenfalls mit Persona-
lien des entsprechenden
Haushalts versehen, sei gera-
de für ältere Personen schwer
zu erkennen.

»Insgesamt wäre es wün-
schenswert, wenn die Leute
einfach mehr darüber nach-
denken, was sie wegwerfen«,
so Koch. Grundsätzlich und
schon von Berufswegen her
liege ihm als ehemaliger
Kreisheimatpfleger und Spe-
zialreferent für Pflanzenbau
im Hochstift Paderborn sowie
als Unternehmensberater für
Agrarumweltmaßnahmen die
Natur sehr am Herzen.

Mit seinem Beitrag hat
Martin Koch die Jury über-
zeugt. Er ist unter die Top 5
gekommen, die wir Ihnen, lie-
be Leser, fortlaufend vorstel-
len – und aus deren Kreis Sie
schließlich den Gewinner
durch Telefon-Voting bestim-
men können. Timo Gemmeke

Umwelttipp:
Mülltonnen bündeln
»Wir leben im Müllzeitalter. Und es wird immer mehr«, sagt Martin
Koch (68). Mit einem simplen aber effektiven Trick möchte der Brakeler
die Umwelt schonen – auch trotz großer Abfallmengen

Clemens Kühlert
Baustoffe GmbH
Warburger Str. 63
33034 Brakel
Tel. 05272 37380
Brakel@kuehlert.de

Ob klassisch oder modern, Weißlack oder Eiche, mit Glas-Elementen
oder Edelstahl-Applikationen:
Bei uns im Kühlert Bauzentrum finden Sie eine außergewöhnliche
Vielfalt an Innentüren, die zu Ihnen und Ihrer Einrichtung passt. Auf
Wunsch übernehmen wir auch das Aufmaß und die Montage.

WOHNRAUMTÜREN

Clemens Kühlert
GmbH & Co. KG
Am Bahnhof 9
34434 Borgentreich
Tel. 05645 78020
Borgholz@kuehlert.de

Neu- und Gebrauchtwagen-Verkauf
Reparaturwerkstatt · Abschleppdienst
Unfallkomplettabwicklung · Mietwagen
Star-SB-Tankstelle mit neuer
Schnellwaschanlage und neuen Programmen

Lützerstraße 31 • 34439 Willebadessen-Peckelsheim
Telefon: 0 56 44 / 371 • Fax 0 56 44 / 18 97

E-Mail: christof.vornholt@vornholt.de

Herr Christof Vornholt
Inhaber + Geschäftsführer

Herr Christopher Schäfers
Serviceberater

beraten Sie gerne!

&

Finden

Sie uns...
www.werbegemeinschhaft-warburg.de



ist wichtig, den Zuhörern sei-
ne Freude und die Botschaft
der Lieder einladend zu ver-
mitteln.

Der Eintritt ist frei, freiwilli-
ge Spenden sind willkommen.
Im Anschluss lädt der Chor
zum Beisammenbleiben bei le-
ckeren Köstlichkeiten ins
Haus der Begegnung ein.

zum fünfjährigen Bestehen,
einer »Nacht der Lichter« in
Zusammenarbeit mit anderen
Chören und einem Gospelmu-
sical gemeinsam mit dem Kin-
der- und Jugendchor ist dies
sein viertes großes Konzert in
Wettesingen.

Etwa ein Jahr dauerte die
Vorbereitung auf das gut ein-

stündige Konzertprogramm.
Zu hören sind einige der Lieb-
lingsstücke der Chormitglie-
der, zum Beispiel von den
Gospel-Kirchentagen, aus
Workshops und vom Oslo Gos-
pel Choir, mit dem sie sogar
einmal, bei deren Jubiläums-
konzert in Kassel, mit vielen
Anderen aus der Region im

Mass Choir, gemeinsam auf
der Bühne gestanden haben.
Die Lieder sind meist drei-
stimmig mit Begleitung ge-
setzt, ein Tenor und zwei Sop-
rane übernehmen darin auch
Soli. Regelmäßige Fortbildun-
gen sowie gemeinsame Unter-
nehmungen gehören zum Ge-
meinschaftsleben. Dem Chor

Der Gospelchor »Sound of Gospel« tritt am Sonntag, 5. November, in der Evangelischen Kirche St. Andreas auf.
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Wettesingen. Der Gospel-
chor »Sound of Gospel« unter
der Leitung von Sabine Köt-
ting lädt für Sonntag, 5. No-
vember, um 18 Uhr lädt zum
Konzert »Come, Let Us Sing!«
in die Evangelische Kirche St.
Andreas in Wettesingen ein.
Weitere Mitwirkende sind
Thorsten Seydler aus Trendel-
burg (Piano), Dr. Wolfram Bo-
der aus Kassel (Saxophon)
und Heinz Stephan aus Wille-
badessen (Trompete).

Der vor 13 Jahren gegrün-
dete Chor besteht derzeit aus
zwölf Mitgliedern, die mit Be-
geisterung bei der Sache
sind. Das Repertoire umfasst
mehr als 90 Lieder, deren Be-
liebteste neben der Erarbei-
tung neuer Stücke regelmä-
ßig wiederholt und überarbei-
tet werden. Etwa vierteljähr-
lich wirkt »Sound of Gospel« in
den Gottesdiensten mit, auf
Einladung gern auch bei Fei-
ern oder Konzerten im Um-
kreis. Nach einem Konzert

Gospel-Konzert in der Kirche

LeL be eb posis ti it v! Wenn unsere
Gedanken zu Worten werden, dann können
sie auch Wirklichkeit werden! Wir geben un-
serem Innern eine Stimme und es formt sich
eine Kraft, die bisher unentdeckt war. Wenn
wir uns nur ein paar Minuten am Tag die Zeit
nehmen, unsere Wünsche zu Papier zu brin-
gen, kommen wir ganz von selbst unseren
Zielen und Träumen näher. Die magische
Wirkung des Schreibens stärkt Körper und
Seele.
Das Wunschtagebuch hilft dabei, in unsere
schöpferische Kraft zu kommen, das Herz zu
öffnen und unser Leben positiv zu gestalten!

Best.-Nr.: 50.73404

€ 6,95

Träume dir dein Leben
schön und mach aus
diesen Träumen eine
Realität.

Marie Curie

Erhältlich in allen WESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen sowwiiee uunntteerr wwwwww.wweessttffaalleenn-bbllaatttt.ddee//bbuueecchheerr
Ein Angebot von: Print & Picture GmbH, Creative Gesellschaft für Medien und Veranstaltungen, Sudbrackstraße 14-18, 33611 Bielefeld



TIPPS TERMINE TREFFS

Die Notfallpraxis im Helios Klinikum Warburg ist samstags
und sonntags sowie feiertags von 8 bis 22 Uhr besetzt;
mittwochs und freitags ist der notdiensthabende Arzt von
13 bis 22 Uhr anwesend. Patienten sollten die Notfallnum-
mern 116 117 oder 0180/50 44 100 wählen. Diese Num-
mern gelten sowohl für medizinische Probleme bei Erwach-
senen als auch bei Kindern. Ausgenommen sind zahnärztli-
che Notfälle.

Der Apotheken-Notdienst
ist unter Telefon
0800/0 22 8 33 und im Inter-
net unter www.akwl.de zu er-
fragen.

Der zahnärztliche Not-
dienst im Altkreis Warburg ist
unter 0180/598 67 00 (14
Cent/Minute aus dem deut-
schen Festnetz) zu erreichen.

Seelsorgerisches Notfall-
telefon des Pastoralverbun-
des katholischer Kirchenge-
meinden Warburg Stadt und
Land 0162/9 53 22 95.

Frauen- und Kinderschutz-

haus im Kreis Höxter – Tele-
fon 0171/5 43 01 55.

Kassenärztlicher Notfall-
dienst Helios Klinikum War-
burg, Hüffertstraße 50: Sams-
tag, Sonntag und an Feierta-
gen von 8 bis 22 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis
22 Uhr. Die Notfallpraxis kann
ohne vorherige Anmeldung
aufgesucht werden.

Im Fall eines Hausbesuchs
gelten die zentralen Telefon-
nummern: 0180/5 04 41 00
(kostenpflichtig) und 116
117 (kostenlos).

Notdienste

Warburg

Mittwoch, 1. November
12.30 bis 14 Uhr

14 Uhr

14.30 bis 17 Uhr

15 bis 19 Uhr

Donnerstag, 2. November
10 Uhr

16 bis 19 Uhr

17 bis 19 Uhr

17.30 bis 19.30 Uhr

Freitag, 3. November
16 bis 18 Uhr

Samstag, 4. November
9 bis 13 Uhr

Sonntag, 5. November
14 bis 17 Uhr

14.30 bis 17 Uhr

Montag, 6. November
9 bis 11 Uhr

12.30 Uhr

15 bis 19 Uhr

15.30 Uhr

Corvinushaus Warburg: Mit-
tagstisch der Diakonie, geöff-
net für jedermann
Hundeübungsplatz Scherfede,
Pudelklub Scherfede: Klub-
treffen
DRK Warburg: Kleiderladen
für Menschen in Not
Jugendzentrum Mönchehof
Warburg: geöffnet
Pfarrzentrum Haus Böttrich,
KFD Warburg-Neustadt: Tanz-
kursus für jedermann (Ein-
stieg, auch ohne Partner, je-
derzeit möglich), Anmeldung
unter Telefon 05641/748451
Rathaus Borgentreich:
Sprechstunde des Polizei-
bezirksdienstes
Verwaltungsnebenstelle
Scherfede: Sprechstunde der
Polizei
Verwaltungsnebenstelle
Willebadessen: Sprechstunde
des Polizeibezirksdienstes
Pfarrzentrum Rimbeck: Treff
für Kinder ab dem 2. Schuljahr
Landvolkshochschule Harde-
hausen: Natur entdecken –
Naturfotos aus dem War-
burger Land und Nordwaldeck
Orgelmuseum Borgentreich:
geöffnet
Museum im Stern Warburg:
geöffnet
Donum Vitae Warburg:
Schwangerenberatung, Bahn-
hofstraße 29
Corvinushaus Warburg, Dia-
konie: Warme Mahlzeit für je-
dermann
Jugendzentrum Mönchehof
Warburg: geöffnet
Café La Vita im K4 Warburg:
Treffen des Kinderschutzbun-
des
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Ferienzeit - Kinderzeit
Verrückte Ferienwochen
vom 23.10. - 04.11.2017

Auf alle jetzt
schon bis

50%
reduzierte
Kinder-Wäsche
• Pyjamas
• Slips
• Pants
• Hemden
• Nightshirts

Wäsche-Store

34414 Warburg
Paderborner Tor 106
Tel. 0 56 41 - 7 45 60 72

Ein Unternehmen der
Home & Bodyfashion GmbH & Co. KG,
Paderborner Tor 104, 34414 Warburg

S C H I E S S E R
NATÜRLICH. Z E I T G E I S T SEIT 1875

S C H I E S S E R
NATÜRLICH. Z E I T G E I S T SEIT 1875

12%zusätzlich

Parken

in Warburg Jeden 1. Samstag im Monat
kostenloses Parken
in der Warburger City!
An den übrigen Samstagen
und an allen Werktagen ist
das Parken bis 10.00 Uhr
gebührenfrei.

Info’s auch im Internet:
www.werbegemeinschaft-warburg.de

Finden

Sie uns...
www.werbegemeinschhaft-warburg.de



zeria, um sich kulinarisch ver-
wöhnen zu lassen. Danach fiel
der geplante Spaziergang um
den Twistesee buchstäblich
ins Wasser. Spaß gemacht
hat es aber auch so. Den krö-
nenden Abschluss fand die
Aktion einige Tage später mit
einer feierlichen Urkunden-
übergabe seitens des Sport-

Der neue Freizeit- und Eh-
renamtsmanager Rico Wille-
ke nutzte die Gelegenheit zum
Kennenlernen. Als Mitarbeiter
des Fachdienst Teilhabe be-
teiligt er sich an der Entwick-
lung der Angebote. Alle Betei-
ligten freuen sich sehr auf die
weiteren gemeinsamen Pro-
jekte.

vereins. Im HPZ trafen sich
noch einmal alle Teilnehmen-
der und die Verantwortlichen
des Warburger Sportvereins.
Helmut Motyl und Susanne
Lohmann gratulierten jeden
Einzelnen zur erfolgreichen
Teilnahme.

Eingerahmt mit einem Erin-
nerungsfoto verzieren die Ur-

kunden nun die Zimmer der
Bewohner. Alle waren begeis-
tert vom Miteinander und
freuen sich schon jetzt auf
weitere, gemeinsame Sport-
veranstaltungen. »Wir haben
noch viele Ideen«, betonten
Susanne Lohmann und Hel-
mut Motyl, ohne alle Einzel-
heiten zu verraten.

Die Bewohnerinnen und Bewohner des HPZ freuen sich über ihre Urkunden.

Warburg. Gerne folgten
zwölf Bewohnerinnen und Be-
wohner der Einladung des
Warburger Sportvereins 1884
zur Mc-Birdies Adventure Golf-
Anlage am Twistesee. Als
Auftakt der Kooperation zwi-
schen dem Sportverein und
dem HPZ St. Laurentius-War-
burg hatte der Vorsitzende,
Helmut Motyl, zu diesem
sportlichen Ausflug eingela-
den. Auch Susanne Lohmann,
die neue Inklusionsbeauftrag-
te des Vereins, begleitete den
Ausflug und wurde sofort als
zusätzliche Begleitung herz-
lich aufgenommen.

Auf dem Adventure-Golf-
platz angekommen, erhielten
die Teilnehmer Golfschläger
und Bälle, bildeten Teams und
versuchten auf dem abwechs-
lungsreichen Parcours ihr
Glück. Ganz schön tückisch
war so manche Bahn. Der Re-
gen behinderte teilweise
reichlich die Sicht, aber letzt-
lich konnten die Bälle mit
gegenseitiger Hilfe doch ein-
gelocht werden. Dann wurde
es Zeit, ins Trockene zu kom-
men. Mehr oder minder nass,
begaben sich alle in eine Piz-

Ausflug zum Adventure-Golf
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AlteAlte
BRÄUCHE

Die Rauhnächte sind eine Zeit des Innehaltens.
Das eigens von der Räucher-Expertin Annemarie Herzog für diese magischen Tage
„zwischen den Jahren“ konzipierte Tagebuch bietet Raum und Anregungen für die
persönliche Bestandsaufnahme und gibt Impulse für das kommende Jahr.
Stimmungsvoll gestaltet führt die Autorin in die Geheimnisse der Rauhnächte und
die jahrhundertealte Tradition des Räucherns ein.
Mit viel Platz für die eigenen Gedanken, Wünsche
und Ereignisse zu dieser besonderen Zeit des Jahres.
Die ideale Ergänzung zum Rauhnachtkalender.

Rauhnacht-Tagebuch
Best.-Nr. 50.73407, € 6,95

Es ist eine geheimnisvolle Zeit, die zwölf Tage zwischen Weihnachten
und dem Dreikönigstag am 6. Januar, auch„Rauhnächte“ genannt.
Von jeher feiern Menschen diese heiligen Tage mit Bräuchen,
Orakeln und Ritualen.
Dieser Kalender mit 12 Räuchersäckchen – hergestellt in Handarbeit
nach alten überlieferten Rezepten für jede Rauhnacht – belebt die
Tradition des Rauhnacht-Räucherns neu.

Rauhnacht-Kalender
Best.-Nr. 50.78401
€ 21,95

westtfffallen blatt de/bue
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POLSTER TAUSCHEN UND SPAREN!
Polstertausch-Aktion bei Möbel Günter in Brakel Süd!
Das triste Wetter lassen wir jetzt hinter uns und tauschen
ALT gegen NEU! Denn nur bis zum 09. November 2017 können
Sie von dieser grandiosen Aktion profitieren.

Wer jetzt Polstermöbel kauft, der sichert sich bis zu 250,- Tausch-
prämie! Bringen Sie dazu einfach ein Foto Ihrer alten Polstermöbel
mit zu Möbel Günter und sparen Sie eine Menge Geld. Damit sich
der Polsterkauf so richtig lohnt, sind sämtliche Polstermöbel um
satte 15% reduziert worden.
Doch damit nicht genug: Lassen Sie sich von unseren Einrichtungsspezialisten
beraten und das auf Wunsch auch bei Ihnen zu Hause. Auch
für Lieferung und Montage Ihrer neuen Polstermöbel ist gesorgt und das
vollkommen kostenlos.

Kommen Sie vorbei und erfüllen Sie sich Ihren ganz persönlichen Polstertraum!

Vergleichen
lohnt sich!

Bringen SIe Ihr günsti-
geres Angebot mit zu

Möbel Günter und
bessern Sie Ihr
Haushaltsgeld

auf!

Lieferung und Montage
Wir liefern und montieren Ihre neuen

Möbel KOSTENLOS!

Wir gehen für Sie in

die Verlängerung!



Schauen sich gemeinsam den fertigen Imagefilm über das Warburger Gymna-
sium Marianum an (von links): Schulleiter Frank Scholle, Fernsehjournalistin
Kristina Krost, Wolf-Rüdiger Mutter (Germeta), Birger Meßthaler (Helios-Kli-
nikum Warburg) und Kino-Betreiberin Ute Schlinker. Foto: Michaela Weiße

quenzen auf dem Pausenhof,
besuchte verschiedene AGs
und sprach mit Lehrern, Eltern
und Schülern.

Herausgekommen ist ein
Film von 3 Minuten und 20 Se-
kunden Länge, der ein realisti-
sches Bild der Schule wider-

spiegelt, so Frank Scholle.
Kristina Krost, die normaler-
weise als freie Redakteurin
für den Fernsehsender HR in
Kassel und für N24 in Berlin
arbeitet, hat die Arbeit am
Marianum nach eigener Aus-
sage sehr viel Freude berei-

tet. »Das war sehr spannend
und die Lehrer kamen immer
mit vielen Ideen auf mich zu«,
erzählt die Fernsehjournalis-
tin. Bei der Koordination
stand Kristina Krost die Leh-
rerin Petra Hülsebusch zur
Seite.

Warburg. Einen Einblick
in die Schulwelt des Gymna-
siums Marianum vermittelt
ein neuer Imagefilm. Er ist
künftig auf der Schul-Home-
page sowie an einzelnen Ta-
gen als Trailer im Warburger
Cineplex zu sehen.

In den Köpfen vieler Eltern
ist noch immer ein veraltetes
Bild des Marianum verankert,
weiß Schulleiter Frank Schol-
le aus Erfahrung. »Als streng
und sogar elitär wird die Schu-
le manchmal beschrieben«,
sagt Scholle. Um mit diesem
Vorurteil aufzuräumen, soll
der neue Imagefilm einen au-
thentischen Schulalltag prä-
sentieren. Gedreht wurde der
Film von Fernsehjournalistin
Kristina Krost. Die Warburge-
rin hat eine elfjährige Tochter,
die selbst das Marianum be-
sucht.

Mehrere Tage war Kristina
Krost in der Schule zu Gast.
Immer mit im Gepäck: ihre Ka-
mera. Mit dieser hat sie die
verschiedensten Situationen
eingefangen. Im Unterricht
schaute sie den Schülern über
die Schulter, drehte einige Se-

Damit der Film produziert
werden konnte, war die Unter-
stützung von Sponsoren not-
wendig. Für die Produktions-
kosten im vierstelligen Be-
reich haben sich die Unter-
nehmen Germeta , Brauns
Heitmann, das Klinikum War-
burg sowie Prof. Dr. Dr. Brun-
Hagen Hennerkes als Privat-
person eingesetzt.

Zum ersten Mal soll der
Imagefilm am 16. November
beim Informationsabend, an
dem sich Eltern der Grund-
schüler über das Marianum in-
formieren können, gezeigt
werden. Auch auf der Inter-
netseite der Schule www.ma-
rianum-warburg.de ist der
Film ab dann für alle einseh-
bar.

Und der Film hat es sogar
bis auf die große Kinolein-
wand im Warburger Cineplex
geschafft. »Mein Vater und
ich sind selbst alte Marianer«,
sagt Kino-Betreiberin Ute
Schlinker. Zu passenden An-
lässen soll der Imagefilm
künftig als Trailer in ihrem
Lichtspielhaus gezeigt wer-
den. Michaela Weiße

Marianum: neuer Imagefilm
Desenbergg­Bote8 ­ Mittwwt och,, 1. November 2017

Egal ob Blätter, Blüten, Kastanien oder andere
Dinge aus dem Wald – in der 11 x 14 cm
großen Box können Kids ihre kleinen Schätze
bestens sammeln. In der Sammelbox befindet
sich außerdem ein Leporello mit 8 Seiten, die
zahlreiche Tipps, Tricks und Infos über das
Erkunden in der Natur geben. So wird es be-
stimmt nie langweilig und die Kids können
immer wieder etwas Neues entdecken und
lernen.

Für k le ine Naturl ie bhaber

Best.-Nr. 50.49946, € 7,95

t dieser Mappe können kleine Natur-
scher jede Menge Tiere und Pflanzen
r heimischen Umgebung kennenlernen.

aturgetreue, detailreiche Illustrationen
nd Steckbriefe vermitteln erstes Wissen
u Aussehen, Eigenschaften, Vorkommen
nd Familie.
6 Naturposter im Großformat
(70 x 52 cm)

• 20 Tiere zum Ausschneiden und
Basteln

• Ausmalposter zum Selbstgestalten

Best.-Nr. 50.49945, € 7,95
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Warburg. Das aktuelle
Kursheft des Warburger
Sportvereins ist für die
Herbst- und Wintermonate
einmal mehr prall gefüllt. 21
Sportkurse warten auf neue
Teilnehmer.

Neben einer Vielzahl von
bekannten und beliebten Fit-
nesskursen, werden auch
neue Sportkonzepte sowie
Kurse in den Bereichen Kör-
per, Geist und Seele, Senio-
renfitness, Kinderbewegung
und Inklusion- und Integration
angeboten.

Im November startet zum
Beispiel das neue Fitnesskon-
zept »Strong by Zumba“ – ein
intensives Intervalltraining,
welches von der Musik befeu-
ert wird. Jeder einzelne Move

ist hier auf die Musik abge-
stimmt.Neu dabei sind auch
spezielle Fitness- und Bewe-
gungskurse für Eltern und ihre
Babys beziehungsweise Klein-
kinder.

Das aktuelle Kursheft liegt
an vielen Stellen in Warburg
aus, alternativ steht es unter
www.warburgersv.de/kursan-
gebote zum Download bereit.
Eine Vereinszugehörigkeit ist
nicht erforderlich.

Weitere Informationen zu
den einzelnen Kursen erhalten
sie auch direkt über die Ge-
schäftsstelle des Warburger
Sportvereins, Auf dem Piepen-
brink 1, Telefon 05641/
74 73 02 47, dienstags von
17 bis 19 Uhr und donners-
tags von 10 bis 13 Uhr.

Neue Kurse
beim Sportverein

Borgentreich. In der Evan-
gelischen Kirche in Borgen-
treich startet der neue Jahr-
gang für den Konfirmanden-
unterricht. Pfarrer Kai-Uwe
Schroeter stellte mit seiner
Ehefrau Bettina und den ju-
gendlichen Mitarbeitern (so
genannte Teamer) den Eltern
der neuen Konfirmanden das
Programm vor. Einen Sams-
tag im Monat findet der Unter-
richt statt, der auch gemein-
same Aktionen, Spiele und
kreative Elemente beinhaltet.
»Ein Höhepunkt ist das einwö-

chige Konficamp, das die Kon-
firmandenzeit abschließt«,
sagte Teamerin Isabel Wie-
mers. Bisher haben sich nach
Auskunft von Pfarrer Schoeter
noch nicht alle Konfirmanden
gemeldet: »Wir würden uns
freuen, wenn noch viele dazu
kämen.«

Bis zur ersten Unterrichts-
einheit am Samstag, 11. No-
vember, sind noch Anmeldun-
gen im Gemeindebüro War-
burg oder bei Pfarrer Schroe-
ter, Telefonnummer 05643/
9 42 82 28, möglich.

Unterricht für
Konfirmanden

Warburg. In der Hebam-
menpraxis Warburg findet
freitags von 15.30 bis 16.30
Uhr ein Yogakurs für Mädchen
ab zehn Jahren statt. Entspan-
nung, Muskeln kräftigen und
das Gleichgewicht schulen –

ein toller Ausgleich zum stres-
sigen Schulalltag. Dazu gibt
es coole Musik und Spaß bei
den Haltungen. Einstieg jeder-
zeit möglich. Anmeldungen
bei Nicole Wendland unter
Telefon 05644/9 81 83 40.

Yoga für Mädchen

In Borgentreich startet der neue Jahrgang für
den Konfirmandenunterricht. Das Foto zeigt die
jugendlichen Teamer mit Pfarrer Kai-Uwe
Schroeter und Ehefrau Bettina.

Ein Unternehmen der Wäschepoint GmbH & Co. KG, Paderborner Tor 04, 34414 Warburg

Paderborner Tor 104
34414 Warburg

Tel. 0 56 41 / 74 52 21

Verrückte Feiertagswoche
Feiertagsrabatt bis Samstag, 04.11.2017

20%
AUF ALLES

(außer mit rotem Preis markierte Ware)

www.sauerland-und-wuest.de

Bahnhofstraße 22
34431 Marsberg

fon 02992 / 97500

Landfurt 63
34414 Warburg,

fon 05641 / 7457520

Seit 25 Jahren in Warburg –
Kompetenz und Service rund
um Ihre Küche!

ACHTUNG!
Neue Telefon-Nr.:
05641 / 7457520

Denis Leschow Küchenprofi, Filialleiter

Carmen Wallney Serviceprofi

Wandern und Singen halten jung
und sind eine Erholung für Seele,
Geist und Körper. Durch welche
bunten Wälder Sie auch wandern,
welche Mühle Sie auch klappern
hören, diese 83 Wanderlieder, in
robustem Taschenformat, sind der
ideale Begleiter für alle, die
Wandern und Singen gerne mit-
einander verbinden.

Best.-Nr. 61.54857, € 5,00

... auf, auf... auf, auf
Ihr fröhlichenIhr fröhlichen
Wandersleut‘Wandersleut‘

Erhältlich in allen WESTFALEN-BLATT-
Geschäftsstellen sowie unter
www.westfalen-blatt.de/buecher
Ein Angebot von: Print & Picture GmbH, Creative
Gesellschaft für Medien und Veranstaltungen,
Sudbrackstraße 14-18, 33611 Bielefeld



Auf die Aktion und viele Teilnehmer freuen sich (vorne, von links): Anina Petker,
Karin Kubenke, Olga Henschel, Tilo Petker und (hinten, von links) Aksana Hen-
schel, Andreas Petker, Bürgermeister und Schirmherr Michael Stickeln, Sara
Hölzel und David Zönnchen. Foto: Daniel Lüns

Warburg verschickt 800 Pakete
Warburg. Bis zu 800 Pakete verlassen jedes Jahr die Hansestadt, um bedürftigen Kindern zu
Weihnachten eine Freude zu machen. Zum 14. Mal bitten die Freie evangelische Kirchenge-
meinde mit Schirmherr Bürgermeister Michael Stickeln nun darum, die Aktion »Weihnach-
ten im Schuhkarton« zu unterstützen.

Ich unterstütze diese Ak-
tion wieder sehr gerne«,
sagte Stickeln. Sich dafür

einzusetzen, dass fremde Kin-
der in weit entfernten Ländern

zum Weihnachtsfest ein schö-
nes Präsent bekämen »ist al-
les andere als selbstverständ-
lich«. Umso mehr freue er
sich, dass die Freie evangeli-
sche Gemeinde in der Hanse-
stadt wieder um eine Päck-
chenspende bitte. »Das ist
eine tolle und unterstützens-
werte Aktion«, sagte das
Stadtoberhaupt.

Die Päckchen werden in
Warburg und Umgebung zu-
nächst bis zum 15. November
in verschiedenen Annahme-
stellen gesammelt. Dann
kontrollieren ehrenamtliche
Helfer die Spenden und berei-
ten die Pakete für den Ver-
sand vor. »Wir haben an den
Päckchen kaum etwas auszu-
setzen. Wir füllen sie gegebe-
nenfalls etwas auf«, erklärt
Aksana Henschel. Anschlie-
ßend werden die Präsente
nach Osteuropa verschickt
und dort an Kinder verteilt.

Beim Packen wird eine bun-
te Mischung aus nützlichen
und schönen Dingen empfoh-
len. Kleidung, zum Beispiel
Hosen, Mützen, Schals oder
T-Shirts, können in die Boxen
wandern. Auch Schulmaterial,
Hygieneartikel oder Kuschel-
tiere kommen sehr gut an. Sü-
ßigkeiten, die keine Gelatine
oder Geliermittel enthalten,
können auch beigelegt wer-
den. Spielzeug, etwa Bälle,
Puppen, Autos oder Spiele,
gehen natürlich auch. Auf
Kriegsspielzeug sollte unbe-
dingt verzichtet werden.
Stattdessen kann gerne ein

Weihnachtsgruß beigelegt
werden.

Pastor Andreas Petker
freut sich, dass viele War-
burger bereits ihre Unterstüt-
zung zugesichert haben. »Mei-

ne Nachbarin zum Beispiel
strickt. Von ihr bekomme ich
schon im Sommer Winterso-
cken«, erklärt Pastor Andres
Petker. Sich engagieren, um
anderen eine kleine Freude zu

machen, »das ist auch ein
Projekt der Barmherzigkeit«.

Weitere Informationen im
Internet unter der Adresse
www.weihnachten-
im-schuhkarton.org. dal

Interessierte können die
Pakete bis zum 15. Novem-
ber an diesen Stellen abge-
ben:
l Apotheke am Kasseler

Tor, Kasseler Straße 2
in Warburg, Telefon
05641/8300.

l Marien-Apotheke, Kas-
seler Tor 18 in Scherfe-
de, Telefon
05642/8316.

l Rosen-Apotheke, Nie-
heimer Straße 10 in
Brakel, Telefon
05272/9555.

l Schildkröten-Apotheke,
Sternstraße 5 in War-
burg, Telefon
05641/8600.

l Teutonenburg-Apotheke,
Paderborner Tor 110 in
Warburg, Telefon
05641/2854.

l Aral-Tankstelle, Kasse-
ler Straße 28 in Breuna,
Telefon 05693/995195.

l Ernsting’s family, Haupt-
straße 86 in Warburg.

l Freie evangelische Ge-
meinde, Burggraben 55
in Warburg. Die Annah-
mezeiten stehen im
Internet unter www.war-
burg.feg.de

Annahmestellen
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Ahls, Hölting & Dr. Becker, Rechtsanwä te
Althaus & Becker, Rechtsanwälte
art-tractive – Der »Werbe-Fritze«
Autohaus Humborg
Autohaus Mensch
Bäckerei Henke
Bäckerei Wäscher
Bestattungen Wilhelm
Botanikzentrum Sauerland
BPR-Bikes
Bücher Podszun
Café Blome

Café Camping Eversburg
City-Grill
Conze Druck
D’Jabana-Coffees op
Druckce ter warburg
Fenster u d Türen Waldeyer 
Fielmann Op ik
Firma Filltech GmbH A üllanlagen
Fr ssnapf Warburgf
Friseur Uwe Beine
Gastronomie Frühauf
Getränke Bender
Goeken backen
Helios Klinikum
Hendker BOSCH-Service
Henner’s Bett & Wäsche
Holidayland Reisebüro Tegethoff 
HolzLand Becker
Imbiss Gumm

Ines Böhme Hausverwaltung
i-vents by ilona kallnik
Landgasthof Deelef
Malermeister Kölle
MEINOLF GOCKEL FACHMARKT
Mode Cruse
Motorradhof Sakenf
OBI Bau- u. Heimwerkermarkt
OKEL GmbH & Co. KG
Parfümerie & Foto Kohlschein
Piening Personal-Service
Pizzeria UNO
Planet Hair
ProMedia Warburg
Provinzial-Vers. Gundlach
Reifen Vesper
REWE Rademacher
Rohde it.com PC-Spezialist
Schildkröten-Apotheke

Schmidt-Haustechnik
Schuhha s Sprenger
Schülerhil  Warburg

liver
Sparda-Ba k West
Sport-Mewes
Taxi Lassner
Taxi Lütkevedder
Treu-Union, Steuerberater esellschaft
TRUEDESIGN Visuelle Kommunikation
Vodafone Shop / Boss GmbH
Waldeyer auelemente
Warburger Büro- u. Botenservice
Wegener Hagebaumarkt
Werbestudio Scherfede
Wilke-Moden
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rums Mönchehof, freut sich,
mit der Spende so genannte

Tongue-Drums anzuschaffen.
»Damit kann jeder, auch je-

mand der keinen Bezug zur
Musik hat, schöne Melodien

Der Vorstand des Vereins »Alle Jahre wieder«, (hinten von links) Ilona Kallnik,
Gabriele Meyer-Simon, Andzelika Kassan, Monika Wittkop, Hilla Zavelberg-Si-
mon und Thomas Störmer, verteilt Spenden aus dem Erlös des Altstädter Weih-
nachtsmarktes. Über die Spenden freuen sich (vorne von links) Gisela Storch-Si-
nemus (Mittagstisch Diakonie), Nicole Evers (Jugenddorf Petrus Damian) mit
Tochter Mila (8) und Rita Assauer (Jugendzentrum Mönchehof). Foto: Weiße

Warburg. 6000 Euro hat
der gemeinnützige Verein »Al-
le Jahre wieder« für soziale
Zwecke gespendet. Jedes
Jahr – 2017 bereits zum 24.
Mal – veranstalten die Mit-
glieder des Vereins den Weih-
nachtsmarkt in der Warburger
Altstadt.

Die Gewinne des Vereines
werden für soziale Zwecke
mit regionalem Bezug gespen-
det. So wurden diesmal das
Jugenddorf Petrus Damian
(500 Euro), das Jugendzent-
rum Mönchehof (1000 Euro),
die Rückkehrberatung der
Diakonie (1750 Euro), der
Mittagstisch der Diakonie
(1750 Euro) sowie die Hospiz-
bewegung Warburg (1000
Euro) bedacht.

»Wir sind sehr dankbar für
die Spende«, waren sich alle
Empfänger einig. »Wir planen,
die Jugenddorfmitte wieder
neu zu beleben«, berichtet Ni-
cole Evers vom Team der Pä-
dagogischen Leitung im Ju-
genddorf Petrus Damian. So
sollen unter anderem Spielge-
räte, eine Kletterwand und ein
Sandkasten von der Spende
gekauft werden. Rita Assau-
er, Leiterin des Jugendzent-

erzeugen«, erklärt Rita Assau-
er. »Der Mittagstisch der Dia-
konie ist immer gut besucht«,
berichtet Gisela Storch-Sine-
mus, Mitarbeiterin der Diako-
nie. Oft sei es notwendig, wei-
tere Lebensmittel hinzuzukau-
fen. »Daher freuen wir uns
sehr, dass auch wir bedacht
wurden«, sagt Gisela Storch-
Sinemus. Andzelika Kassan
führt in der Diakonie die Rück-
kehrberatung der Flüchtlinge
durch. Manchmal werde Geld
benötigt, um beispielsweise
Dokumente zu beschaffen
oder einfach nur einen Koffer
zu kaufen, erzählt die Berate-
rin. Daher sei die Spende
auch für die Rückkehrbera-
tung eine große Hilfe.

Der Verein »Alle Jahre wie-
der« veranstaltet seinen dies-
jährigen Weihnachtmarkt am
dritten Adventswochenende,
16. und 17. Dezember. Vor-
standsmitglied Hilla Zavel-
berg-Simon weist darauf hin,
dass für den Markt noch ein
Schmuckhändler sowie Mu-
sikgruppen gesucht werden.
Interessierte können sich per
E-Mail an info@alle-jahre-wie-
der.de beim Verein melden.

miw

6000 Euro für gute Zwecke
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Vorlesetag zum Thema Demenz
Kreis Höxter. Der Kreis Höxter und das Netzwerk Pflege beteiligen sich mit zwei Autoren-
lesungen zum Thema Demenz am bundesweiten Vorlesetag am Freitag, 17. November. Sie
finden jeweils um 16.30 Uhr in der Aula des Kreishauses Höxter beziehungsweise dem
Pädagogischen Zentrum Warburg statt. Der Eintritt ist frei.

Beide Autoren haben ein
Elternteil, das an De-
menz erkrankt ist. In

ihren Büchern berichten sie
über ihre Erfahrungen mit die-
sem Schicksal“, sagen Anja
Lücke und Liesa Warneke
vom Netzwerk Pflege im Kreis
Höxter. »Sicher können sich
viele Angehörige von Demenz-
erkrankten in diesen Ge-
schichten wiederfinden.«

In seinem Buch »Ein halber
Held« schreibt Autor und Jour-
nalist Andreas Wenderoth
über das Leben mit seinem
demenzkranken Vater. Ein-
drucksvoll schildert er, wie
dessen geistige Fähigkeiten
immer stärker nachlassen.
»Jeden Tag geht etwas Neues
von meinem Vater verloren.
Wir möchten ihn festhalten,
aber er entgleitet uns. Immer
seltener dringen wir zu ihm
durch«, schreibt er.

Sein vielbeachteter und
von zahlreichen Kritikern ge-
feierter Roman gibt einen be-
rührenden, zuweilen aber
auch absurd komisch wirken-
den Einblick in das Erleben
eines Demenzkranken.

Um die Privatsphäre ihrer
demenzerkrankten Mutter zu
wahren, veröffentlichte Birgit
Brinkmann ihr Buch »Tage-

buch des Vergessens – Leben
mit Demenz« unter dem Pseu-
donym »Inge Borg«. In Tage-
buchform beschreibt die Auto-
rin, wie es sich anfühlt, wenn
Wissen verloren geht, Angst
vor Verlust zum täglichen Be-
gleiter wird und der Mensch,
der einmal war, verschwindet.
»Kind und Eltern, die Rollen
bleiben im Leben. Doch die
Verantwortung füreinander
wechselt«, schreibt Birgit
Brinkmann.

Abwechselnd erzählt sie in
ihrem Buch aus der Rolle der
Tochter und der Mutter. So
verschafft sie dem Leser Ein-
blicke in die Gefühlswelt
eines Angehörigen und eines
Betroffenen.

»Unternehmen, Vereine
oder sonstige Organisationen,
die selbst Vorlese-Aktionen
zum Thema Demenz anläss-
lich des Aktionstags organi-
sieren möchten, können sich
gerne bei uns melden«, so An-
ja Lücke und Liesa Warneke
vom Kreis Höxter. »Wir bün-
deln dann alle Angebote in
einer Übersicht.« Zu erreichen
sind sie unter der Telefonnum-
mer 05271/9 65 31 50.

Weitere Informationen gibt
es im Internet: www.pflegebe-
ratung.kreis-hoexter.de.

Wenn Vater oder Mutter an Demenz erkranken, ist dies für die Angehörigen
meist ein schwerer Schicksalsschlag. Darüber berichten zwei Autoren, die auf
Einladung des Netzwerks Pflege im Kreis Höxter, hier vertreten durch Anja Lü-
cke (links) und Liesa Warneke, am 17. November in Höxter und Warburg aus
ihren Büchern vorlesen.
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Studienberatung aus erster Hand
Warburg. In diesen Tagen fand im Gymnasium Marianum ein Info-Nachmittag zur Studien-
und Berufswahlorientierung der besonderen Art statt: Ehemalige des Marianums, die mitten
im Studium stehen oder ihren Abschluss an einer Universität, Hochschule oder Ausbildungs-
stätte bereits erfolgreich erreicht haben, informierten die Schüler quasi »aus erster Hand«.

Die Schüler der aktuel-
len Oberstufe (Jahrgän-
ge zehn bis zwölf) be-

kamen unter anderem Infor-
mationen über Studien- und
Ausbildungsgänge, Woh-
nungssuche und Möglichkei-
ten der Studienfinanzierung.

Um 15 Uhr begrüßte Schul-
leiter Frank Scholle die gut 30
Ehemaligen, die sich zusam-
men mit den 194 Schülern der
gesamten Oberstufe in der
Aula des Gymnasiums ver-
sammelt hatten. Marianer der
Abiturjahrgänge 2004 bis
2016 waren gekommen, um
den jetzigen Schülern von
ihren Erfahrungen zu berich-
ten. Dazu verteilten sie sich
entsprechend ihrer Fach- be-
ziehungsweise Themenberei-
che auf verschiedene Klas-
senräume.

Die Schüler hatten so Gele-
genheit, sich in einem indivi-
duellen Rundgang unmittel-
bar über Praxiserfahrungen zu
informieren, Fragen zu stellen
und auch Kontakte zu knüp-
fen. Nicht nur Studiengänge
wurden vorgestellt, sondern
auch Ausbildungszweige und
andere Wege ins Berufsleben.

Im Anschluss an den Info-
Nachmittag trafen sich die
Ehemaligen mit aktuellen und

ehemaligen Lehrern zum Wie-
dersehen und Austausch im
Musikcafé zur Tenne in der
Altstadt.

Lehrerin Birgit Kasten hat-
te den Nachmittag zusammen
mit ihren Kollegen Jürgen Fi-
scher und Jan Tillmann vorbe-

reitet. Die Schüler der Ober-
stufe erlebten die Berichte
der Ehemaligen als informativ
und hilfreich. Auch die Lehrer
freuten sich sehr über das
Wiedersehen und waren sehr
an den Berichten über »das
Leben nach der Schule« inte-

ressiert. »Die insgesamt äu-
ßerst positive Resonanz von
allen beteiligten Seiten ermu-
tigt uns, dieses Konzept wei-
ter zu entwickeln und diese
Aktion im Rahmen unserer
Studien- und Berufswahlorien-
tierung in zwei Jahren zu wie-

derholen«, so Schulleiter
Frank Scholle.

Um die Ehemaligen einzula-
den, war eigens eine Face-
book-Gruppe für Marianer ein-
gerichtet worden, die inner-
halb von nur zwei Tagen meh-
rere hundert Mitglieder zähl-
te. »Unsere Schule will und
muss moderne Kommunika-
tionswege nutzen. Facebook
dient der Vernetzung und dem
schnellen Austausch von In-
formationen, was im Zusam-
menhang unserer Ehemali-
genaktion eine äußerst sinn-
volle Nutzung darstellt«, be-
richtet Jan Tillmann, der sich
für die Einrichtung der Face-
book-Seite verantwortlich
zeigt. Über diese Seite sind
die Marianer – aktuelle und
ehemalige – nun weltweit ver-
netzt und können Kontakt
miteinander aufnehmen. So
entsteht eine Schulgemein-
schaft, die über das Abitur hi-
nausgeht.

Im Anschluss an den Info-
Nachmittag wurde ein Ehema-
ligen-Pool eingerichtet, in
dem ehemalige Marianer ihre
Kontaktdaten hinterlassen,
damit aktuelle Schüler und
Abiturienten sich bei Fragen
auch außerhalb direkt an die
Ehemaligen wenden können.

Ehemalige Marianer haben Schüler der Oberstufe über Studien- und Berufserfah-
rungen informiert. Nach dem großen Infonachmittag am Marianum wurde ein
Ehemaligenfest gefeiert.
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Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Industriestraße 7 - 34414 Warburg - Tel.: 0 56 41 / 52 54 - info.war@moebelkreis.de
Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr, Sa. 9 - 17 Uhr

Heute steht die Küche im Mittelpunkt des häuslichen Lebens.
Nie waren Küchen so attraktiv, so offen, so voller Leben,
Charme und Emotionen. Stellen Sie sich einmal vor, was eine
neue Möbelkreis-Küche in Ihrem Leben verändern würde ...

Küchen sind unsere besondere
Leidenschaft - überzeugen Sie sich selbst.

JETZT TOLLE
AKTIONSANGEBOTE
NUTZEN

WENN KÜCHE ZUM LEBENSRAUM WIRD

KÜCHENSTUDIO - IHRE NEUE NR 1 IN WARBURG

WIR BERATEN SIE GERNE!

Küchenfachberater
Gerhard Brechtken

Küchenfachberater
Ulli Ashauer



Vor einem Wacholderbusch auf dem Kalkmagerrasen an der Ostheimer Hute (von links): Reinhard Vollmer (Forstamt Wolfhagen), Landrat Uwe
Schmidt, Projektleiter Professor Dr. Thomas Fartmann, Jürgen Düster (Fachbereich Landwirtschaft/Landkreis Kassel), Wilfried Bettenhausen
(Forstamt Reinhardswald), der Bürgermeister der Stadt Hofgeismar Markus Mannsbarth und der Bürgermeister der Stadt Liebenau Harald Munser.

Foto: Astrid E. Hoffmann

Der Heidegrashüpfer gehört zu den Tieren und
Pflanzen, die von den Wissenschaftlern aufge-
spürt und untersucht werden.

Die stängellose Diestel hat sich an die Ab-
weidung durch die Schafe gewöhnt und bleibt
ohne Stängel sozusagen am Boden.

»Stummen Frühling« verhindern
Ostheim. Die Universität Osnabrück – Abteilung Biodiversität und Landschaftsökologie – hat
ein Forschungsprojekt zur nachhaltigen Renaturierung von Kalkmagerrasen im unteren
Diemeltal gestartet.

buscht und wo kleinflächig
Nadelholz-Bestände entfernt
werden können. Nur so kom-
men die Pflanzen und Tiere
wieder zu Lebensraum.

Die Studie wird vom Land-
kreis Kassel durch den Fach-
dienst Landschaftspflege im
Fachbereich Landwirtschaft
und den Forstämtern Rein-
hardswald und Wolfhagen
unterstützt. Jürgen Düster
und Henny Hartmann-Dinges
vom Fachdienst Landschafts-
pflege sowie der Mitarbeiter
des Regionalbauernverban-
des, Stefan Strube, sind eben-
falls involviert. »13 Flächen
gehören Privatpersonen, der
Rest gehört zum hessischen
Forstamt«, berichtet Jürgen
Düster, der im Vorfeld mit al-
len Eigentümern über die Be-
reitstellung der Magerrasen-
flächen gesprochen hat. Die
Resonanz sei positiv gewe-
sen.

Reinhard Vollmer (Forst-
amt Wolfhagen) und Wilfried
Bettenhausen (Forstamt
Reinhardswald) haben die
Vorstudienphase begleitet.
»Das Projekt passt sehr gut in
die Zielsetzungen des Natur-
parks Reinhardswald, zu des-
sen Gebietskulisse die Kalk-
magerrasen im unteren Die-
meltal gehören«, sagt Landrat
Uwe Schmidt.

Die Wissenschaftler erpro-
ben also, wie man Kalkmager-

rasen nachhaltig wiederher-
stellen und dauerhaft erhalten
kann. So werden Tagfalter,
Heuschrecken, Zikaden, Wild-
bienen und Gefäßpflanzen auf-
gespürt, gezählt und unter-
sucht. Diese Tiere und Pflan-

zen gelten als Indikatoren-
gruppe für diesen speziellen
Rasen. »Unsere Arbeit wäre
später auch auf andere Natur-
schutzgebiete übertragbar«,
ist Professor Dr. Thomas Fart-
mann zuversichtlich. aho

In den kommenden sechs
Jahren werden sich die
Wissenschaftler unter der

Leitung von Professor Dr. Tho-
mas Fartmann um 20 kleinere
(bis fünf Hektar große) und
fünf größere Flächen, die zu
den Kommunen Liebenau,
Hofgeismar und Trendelburg
gehören, kümmern. »Insek-
tenschwund, Bienensterben,
Bestäuberkrise und immer
weniger Vögel, also der soge-
nannte »Stumme Frühling«,
das ist die Aus-
gangssituation,
vor der wir ste-
hen«, sagt Pro-
fessor Fart-
mann.

Im Diemeltal
befinden sich
750 Hektar
Kalkmagerra-
sen. Diese Flä-
chen liegen relativ gut beiei-
nander. Außerdem finden sich
hier noch Pflanzen und Tierar-
ten, die in anderen Gegenden
bereits ausgestorben sind.
»Das Diemeltal ist ein Rausch
der Farben und voll Gesang«,
schwärmte der Osnabrücker
Wissenschaftler. Aber auch
hier sei die Entwicklung der
Artenvielfalt rückläufig.

»Mit unserem Projekt stre-
ben wir eine Stabilisierung
und hoffentlich eine Zunahme
der Arten an«, erläutert der
Experte. Das Errichten von In-

formationstafeln, die Durch-
führung von Exkursionen so-
wie Thementagen (zum Bei-
spiel Orchideenwochenenden
oder Schmetterlingstage)
sind ein Teil des Vorhabens,
um das Diemeltal attraktiv zu
machen. Die Kombination aus
Naturerlebnis und Naturge-
nuss soll angestoßen werden.
»Professionelle Vermark-
tungsstrukturen für Magerra-
senprodukte, biologische
Landwirtschaft, das Diemeltal

als Marke, all
diese Überle-
gungen stehen
auch hinter
dem Projekt«,
so Fartmann:
»Der Wert des
Rasens muss
erkannt und ge-
nutzt werden.«

Ziel des vom
Bundesamt für Naturschutz
und dem Landkreis Kassel fi-
nanzierten Projektes ist es,
festzustellen, ob es gelingt,
Kalkmagerrasen wiederherzu-
stellen. Dieser ist ein wichti-
ger Lebensraum für seltene
Pflanzen- und Tierarten. Der
Ist-Zustand der vorhandenen
Flora und Fauna wurde von
den wissenschaftlichen Mit-
arbeitern bereits erhoben. In
der nun anstehenden Vorstu-
die, die bis Ende 2018 abge-
schlossen werden soll, wird
geprüft, welche Flächen ent-

»Unsere Arbeit wä-
re später auch auf

andere Natur-
schutzgebiete
übertragbar.«

Dr. Thomas F a r t m a n n

Desenbergg­Bote14 ­ Mittwwt och,, 1. November 2017



Gelben Sack erfasst werden«,
sagte Abraham. Dabei würde
eine knappe Mehrheit die Gel-
be Tonne bevorzugen, die wie
der Gelbe Sack kostenlos wä-
re. In der Gelben Tonne dürfen
ebenso wie im Gelben Sack
nur Produktverpackungen aus
Kunststoff oder Metall ge-
sammelt werden.

Fast 66 Prozent der Teil-
nehmer waren der Meinung,
dass ein neuer Behälter im
Vergleich zum Gelben Sack
eine Verbesserung darstelle.
Dagegen sahen 30 Prozent
der Befragten im Behälter
eine Verschlechterung gegen-
über dem Gelben Sack.

»Frühestens 2019 kann
das künftige System der
Wertstofferfassung umge-
setzt werden«, sagte Huber-
tus Abraham und informierte
über das weitere Vorgehen.
»Wir werden die zuständigen
Dualen Systeme über das Um-
frage-Ergebnis informieren
und unsere Anstrengungen
fortsetzen, mit ihnen gemein-
sam die Weichen für das zu-
künftige System der Wert-
stofferfassung im Kreis Höx-
ter einvernehmlich neu zu
stellen.«

Für neun der zehn Städte
(Bad Driburg, Borgentreich,
Brakel, Höxter, Marienmüns-
ter, Nieheim, Steinheim, War-
burg, Willebadessen) wird ab-
schließend der Kreistag des
Kreises Höxter entscheiden.
Für die Umsetzung in Beve-
rungen wird abschließend der
Rat der Stadt Beverungen
entscheiden.
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Bürger bevorzugen
eine neue Tonne
Kreis Höxter. Die Mehrheit ist dafür, dass Verpackungen künftig mit
einem Behälter gesammelt werden. Das ergab eine Bürgerbefragung
zur künftigen Wertstofferfassung des Kreises Höxter. Das Umfrage-
Ergebnis wurde in der Sitzung des Kreis- und Finanzausschusses
bekannt gegeben.

Marsberg. Die nieder-
deutsche Sprache ist vom
Aussterben bedroht. Immer
weniger Leute sprechen das
landläufige Platt. Der Mars-
berger Geschichts- und Hei-
matverein »Marsberger Ge-
schichten – Schlüssel zur Ver-
gangenheit« und der Walde-
ckische Geschichtsverein
wollen überregional gegen-
steuern. In Kooperation su-
chen sie gemeinsam das
Plattdeutsche. Ein Baustein
sind beispielsweise die platt-

deutschen Radiosendungen
in der Radio-Reihe »Do biste
platt« am Montagabend auf
der Hochsauerlandwelle und
die Vermittlung des Plattdeut-
schen an Schulen.

Gesucht werden aus dem
Altkreis Brilon (insbesondere
aus dem Südkreis um Winter-
berg, Hallenberg und Mede-
bach), den Kreisen Pader-
born, Höxter und Waldeck-
Frankenberg plattdeutsche
Texte und Aufzeichnungen so-
wie Sprecher, die das Nieder-

deutsche in Alltagsgesprä-
chen nutzen. Ein besonderes
Interesse liegt auf Heimat-Ge-
dichte, Geschichten, Erzäh-
lungen, Weisheiten, Bräuche
und Anekdoten aus vergange-
nen Tagen der letzten Jahr-
zehnte oder Jahrhunderte der
Region. Plattdeutsche Spre-
cher und Personen, die »platt-
deutsche Materialen« zur Ver-
fügung stellen wollen, können
sich unter: info@Marsberger-
Geschichten.de oder unter
Tel. 0151-15815361 melden.

Plattdeutsche Sprecher gesucht

Derzeit werden Verpa-
ckungen im Kreisge-
biet mit dem Gelben

Sack gesammelt. Zuständig
sind die Dualen Systeme im
Auftrag von Industrie und
Handel. Ein neues Gesetz
räumt Kreisen und Städten zu-
künftig jedoch mehr Mitspra-
cherechte bei der Entschei-
dung ein, wie die Verpa-
ckungsabfälle gesammelt
werden sollen, mit dem Gel-
ben Sack oder einem Behälter
(Gelbe Tonne oder Wertstoff-
tonne). Diese Chance will der
Kreis Höxter nutzen und über-
prüft derzeit alle drei Möglich-
keiten unter abfallwirtschaft-
lichen, umweltbezogenen und
finanziellen Gesichtspunkten.

»Insbesondere ist uns auch
die Bürgermeinung wichtig«,
sagte Landrat Friedhelm Spie-

ker. Mehr als 5100 Bürger
aus allen zehn Städten des
Kreises hätten bei der Online-
Befragung mitgemacht. »Das
ist eine großartige Beteili-
gung«, dankte er allen, die im
Internet die Fragen zur Wert-
stofferfassung beantwortet
haben. Mit dem Ergebnis ha-
be der Kreis ein repräsentati-
ves Meinungsbild gewinnen
können.

Hubertus Abraham, Mit-
arbeiter der Abteilung Um-
weltschutz und Abfallwirt-
schaft beim Kreis Höxter,
stellte die Auswertung der On-
line-Umfrage und das weitere
Vorgehen des Kreises vor. »62
Prozent der Befragten sind da-
für, dass Wertstoffe wie Ver-
packungen aus Kunststoff
und Metall zukünftig mit
einem Behälter statt mit dem

62 Prozent der Umfrageteilnehmer sind dafür, dass Wertstof-
fe wie Verpackungen aus Kunststoff und Metall künftig in
einem gelben Behälter statt im Gelben Sack gesammelt wer-
den. Foto: avs

Thermen Bonbon
16.-26.11.2017

12:10 Karten
10 Karten kaufen, 2 Karten gra
Bestellung: Thermenkasse, Tel
www.wesertherme.de, Gültigkeit der Karten:

10 Karten kaufen, 2 Karten gratis dazu
: Thermenkasse, Telefon, Online-Shop,

Thermen Bonbon

www.wesertherme.de, Gültigkeit der Karten: 3 Jahre

10 Karten kaufen, 2 Karten gratis dazu
: Thermenkasse, Telefon, Online-Shop,

www.wesertherme.de
Bad Karlshafen GmbH · Gesellschaft für Standort und Marketing
WESER-THERME · Kurpromenade 1 · 34385 Bad Karlshafen · Tel.05672/9211-0

Geöffnet Tägl. 9 -22Uhr · Fr.,Sa. 9 -23Uhr
Geschlossen Heiligabend

November
4.11. Mondschein-Schwimmen
Romantische Stunden bei
stimmungsvollem Licht !
Freuen Sie sich auf Edelstein-
tauchen und ein „Dinner for
two“ in der Gastronomie.

21.-23.11. „Vital in den Winter“
Während unserer Themen-
tage dürfen Sie sich in allen
Bereichen auf Angebote
zum Thema „Vitalität in der
kalten Jahreszeit“ freuen.

Eröffnung Freitag, 3.11.2017, ab 19.00 Uhr!
Zur Eröffnung alle Getränke und

kleine »Hungervertreiber« 1,- EUR.

Die Gaststätte ist immer freitags regulär geöffnet.

Events wie Brunch etc. nach vorheriger Ankündigung.

An allen übrigen Tagen können Sie
unsere Gaststätte für Ihren privaten Anlass mieten,
eine Vielzahl individueller Arrangements ist möglich.

Es freuen sich auf Sie:

Rolf Schmidt und Team
Warburg-Herlinghausen, Erser Straße 19

Telefon: 0160 / 95 05 31 68

Gaststätte »Zum Dorfbrunnen«
Warburg-Herlinghausen

Wiedereröffnungg
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salpeter-
saures
Salz

listige
Klugheit

persi-
scher
Königs-
name

Treppen-
absatz

Stadt
in Ober-
franken

Raubtier-
nahrung

Präge-
werk-
zeug

Staat
der USA

Fein-
heit,
Kniff,
Trick

Groß-
indust-
rieller

Selbst-
zu-
frieden-
heit

Nelken-
pfeffer

Woll-
sorte

westdt.:
Weiß-
kohl

Anzeige
des Ka-
lenders

Ankün-
digung
im Zug,
Bahnhof

Vorname
d. Schau-
spielers
Fröbe †

Haar-
tracht

ugs.,
spaßhaft:
Dumm-
kopf

feines
Leder

Trach-
ten-
weste

Abk.: Int.
Automo-
bil-Aus-
stellung

Kfz-Z.
Eisleben

Teil der
Schiffs-
ladung

westöst.:
Hoch-
gebirgs-
weide

Mediziner

Intern.
Standard-
buchnum-
mer (Abk.)

Frauen-
figuren v.
Niki de
Saint Phalle

schon
ein-
stellige
Zahl

deutscher
Dichter
(Theodor)
† 1888

unbe-
kleidet

Bad am
Taunus

Abk.:
Rhein-
land-
Pfalz

Beauf-
sichti-
gung,
Schutz

Gebirgs-
kette
(span.)

deutscher
Philosoph
(Immanu-
el) † 1804

Ruhe-
möbel

Kfz-Z.
Stade

kurz für:
Kriminal-
polizei

ehem.
Name der
Stadt
Olawa

Steuer
im Auto

Schlag-
instrumentgrößere

An-
siedlung

mittel-
amerik.
Insel-
staat

Wellen-
schaum

Republik
in Süd-
west-
afrika

Fluss
durch
Berlin

latei-
nisch:
Fall

zwei
Rhein-
Zuflüsse

nieder-
länd.
Name
der Rur

weibl.
überir-
disches
Wesen

leiden-
schaftl.
Wut,
Raserei

Monokel

Holzblas-
instrument
mit 23
Löchern

Ur-
schrift;
Sonder-
ling

Abk.:
national

Himmels-
richtungs-
anzeige

Sport-
wette

Abk.:
save
our
souls

Acces-
soire,
Leib-
riemen

Karten-
spiel

ugs.:
Stoß

Ver-
dickung

Teil des
Fahrrads

Haupt-
stadt
von
Lettland

Stadt in
Sibirien

s2027-1282

®

Best.-Nr. 61.45191

€ 9,80

Weißt du noch? Wie war das damals? Da kann ich euch was erzählen!
Erinnerungen an glückliche Tage, einschneidende Erlebnisse, prägende Jahre,
die Kinderzeit - man müsste sie festhalten können.
Hilfestellung dazu gibt dieser Leitfaden. Schreiben auch Sie Ihre kleinen
Memoiren!

Erhältlich in allen WESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen sowie unter
www.westfalen-blatt.de/buecher
Ein Angebot von: Print & Picture GmbH, Creative Gesellschaft für Medien und Veranstaltungen,
Sudbrackstraße 14-18, 33611 Bielefeld.



Wethen. Der Quartettver-
ein Gemischter Chor Wethen
lädt zu einem Liederfest für
Sonntag, 5. November, von
14.30 bis 17 Uhr in der Lin-
denhalle in Wethen ein. Zu-
sammen mit dem Gesangver-
ein Eintracht Rimbeck und

den Howenga-Kids aus Hohen-
wepel wollen die Akteure mit
verschiedenen Liedern die Zu-
hörer an diesem Nachmittag
erfreuen. In der Pause stehen
Kuchen und belegte Brote
und Getränke zur Erfrischung
bereit.

Liederfest in Wethen

Die Sonntagsmesse in der Warburger Neu-
stadtkirche St. Johannes Baptist wird musika-
lisch begleitet vom Chor Arcobaleno.

Warburg. Die Sonntags-
messe, die am 5. November
ab 10.45 Uhr in der War-
burger Neustadtkirche St. Jo-
hannes Baptist gefeiert wird,
begleitet musikalisch der
Chor Arcobaleno (Regenbo-
gen) aus Eichsfeld.

Viele Warburger, insbeson-
dere aus der Altstadt, werden
sich an den Deutschlandbe-
such von Papst Benedikt
2011 erinnern. Pfarrer Wolf-
gang Fabian hatte dazu ei-
gens einen Bus gechartert,
der die Teilnehmer nach Et-
zelsbach ins Eichsfeld brach-
te. Bei der Marianischen Ves-

per an der Wallfahrtskapelle
von Etzelsbach sang Arcoba-
leno, die musikalische Lei-
tung hatte Daniel Kaufhold.

Der etwa 45-köpfige Chor
singt Neue Geistliche Lieder,
klassische Werke und Pop-
songs. Der Chor ist aus dem
Eichsfeldjugendchor ent-
sprungen und vereinte bei
Gründung im Jahr 2001 all
diejenigen, die diesem ent-
wachsen waren.

Das bisher schönste Erleb-
nis: Der Auftritt des Chores
beim Papstbesuch 2011 in Et-
zelsbach in Erinnerung geblie-
ben.

Chor Arcobaleno
singt bei Messe

Warburg. Die Mitglieder
des Rotary-Clubs Warburg la-
den für Samstag und Sonntag,
4. und 5. November, jeweils
von 10 bis 16 Uhr wieder zum
beliebten Bücher-Markt in
den Desenbergsaal der Ver-
einigten Volksbank ein. Zehn
Paletten mit etwa 8 000 Bü-
chern stehen an beiden Tagen
zum Verkauf bereit.

Auf eine breit angelegte
Sammlung von Bücherspen-
den hat der Rotary-Club War-
burg in diesem Jahr vor dem
Hintergrund der aktuellen Be-
stände verzichtet. Gut erhal-
tene Bücher und Medien wie
Romane, Bildbände, Sach-

und Hörbücher können den-
noch am Freitag, 3. Novem-
ber, von 16 Uhr an im Saal der
Vereinigten Volksbank abge-
geben werden. Der Erlös des
Büchermarktes ist, wie in den
vergangenen Jahren auch, für
Projekte der Kinder- und Ju-
gendarbeit an Warburger
Schulen bestimmt.

Der Rotary Club aus War-
burg hat in den zurückliegen-
den Jahren über 60 000 Bü-
cher gesammelt und an inte-
ressierte Leserinnen und Le-
ser verkaufen können. In die-
sem Jahr findet die Aktion
»Leser für Leser« zum achten
Mal in Folge statt.

Bücher-Markt im
Desenbergsaal

Desenbergg­Bote Mittwwt och,, 1. November 2017 ­ 17

Große Chance im kleinen Team!
Für unsere ganzheitlich ausgerichtete

Zahnarztpraxis suchen wir Verstärkung.

Großzügige Fahrtkostenregung,
flexible Arbeitszeiten und

attraktives Gehalt sind für uns selbstverständlich.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Das Team der Praxis Dr. Birgit Brink in Warburg

☎ 05641-743733, ✉ info@zahnarzt-brink.de,
Sternstraße 50, 34414 Warburg.

McDonald`d s Diemelstadt
sucht engagierte

Service- und
Küchenmitarbeiter/in

Tel. 0 56 94 - 80 70

Daufe Wohnmobile & Wohnwagen
03944/36160 BBB.Bm-aB.3e Fa.

4iemelsta)t= 2 C8BB, ca. 53 m@.
211,- € + NK.☎ 0170/7712183

,ar9ur#= Centrum, 65 m@, 2 C8B u.
8eller. ☎ 0 56 41 / 74 25 84

www.korte-buerotechnik.de
sucht neue Mitarbeiter!

Eisenbahnen, Auto, Zub. kauft bar:
Raabes Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11

34379 Calden, Tel.: 05674-8234317

Wanne in Wanne, die kleine Badsanierung
innerhalb von 4 Stunden ohne Fliesenschaden
Schmidt Haustechnik GmbH, 0 56 41/76 40 12

Badewannenmarkt

&ebend %arder# 'nd Wa(!hb"r)al#
len$ neu, 6etall ?u ver/. ☎ 05644/
1889 o3. 1271

&9er8e"me 5aumf7llu8# u<
Harte8ar9eit ☎ 05643/949 1082

.ier6"Gsiot"era6ie ,$orthun3e-
$hysiothera$ie, )nterBasserlau1-
ban3 un3 BeBegungstraining, !a-
nine1itnessinstructortrainer
☎ 05644/ 981660 o3er
BBB.tier$1lege-sabine.3e

Fu8)esalo8= scheren, schnei3en,
trimmen, bloBern. ☎ 05641/
743348

Finden

Sie uns...
www.werbegemeinschhaft-warburg.de

Stellenangebote

Reisemobile

Mietangebote

2 − 2 1/2−Zi.−Whg.

Stellenangebote

Kaufgesuche allgem.

Verschiedenes

Haus und Garten

Tiermarkt

Das neue WESTFALEN-
BLATT-Stellenportal für
Ostwestfalen und ganz
Deutschland.

Ich habe meinen Traumjob
gesucht – und gefunden!



+ A A8kauf von 8FC aller #rt, auch
besch"3igt. ☎ 05731/1868021

4esi#8 B29el;Cam6e8 im ,til von
6+bel Eggert o.a 70er 9ahre ges.
☎ 01 77/6 09 54 24

/uc"e ,alt"er-Hlas= ,erie 8ur-
1&rst un3 5i??a, auch Ein?elst&c/e.
☎ 05259/720

Daufe Hol)- u< Bo)esc"muck
Bernstein, 6&n?en, ,ilber, Beste-
c/e 6ilitaria, Cinn, Por?ellan, )h-
ren, C. Hagedorn 0171/3140632

Vorwerk- o3er 6iele-,taubsauger
>gut erhalten= 1&r /leines ;el3 von
Rentner gesucht. ☎ 0 52 03/49 98

Daufe 5riefmarke8sammlu8# <
6&n?en, auch um1angr. un3 ge-
gen bar. ☎ 05222/929624 :"n3ler

Alte Comics kauft: ☎ 01 72/
5 22 87 01 o3er 05 21/3 50 01

Bilitaria sucht ☎ 0 52 55/93 35 52

Audi A1 Alu-WR, 16 Zoll Original
8X0601025A - wie neu, 2.500 km,
540,- €. ☎ 01 71/2 66 08 10

1eu#eot (:!= sehr guter Custan3,
Ben?iner, 307 Premium 110
#utom., 80 /', EC 03, Benig gel.,
58985 /m, *ÜV 2019, 6<, #ll-
Betterr., Farbe silbermet., 4400,- €
☎ 0 52 51/1 80 93 26

' Co8ti-,i8terreife8 R205/65
R15* au1 ,tahl1elgen 6erce3es E
>'210=; 150,- € ☎ 0176/50361000

* 8euw< %-Coc"-.ra8s6orterfel-
#e8 6 9 16, Fiat Ducato u. an3ere
VB 60,- € ☎ 0177/4664824

' ,0= 205/55/R16, au1 ,tahl1. 1&r
6B B-8lasse, neuBertig, 2 9ahre,
Preis V:,. ☎ 0 52 74/87 81

' B>/ au1 #lu1. 7,5( 1&r 6B !-8las-
se, 45 R17 94V, 7mm Pro1il, V:B
440,- €, ☎ 0 57 32/8 29 06

' ,0 225/55 R16 6ichel. D-* 2713,
6-7mm, Felge E*42 1. DB E211,
V:B 444,- €, ☎ 01 72/5 63 83 26

+ 1aar /c"8ellmo8ta#e ,chnee-
/etten 2-berlan34, 165/75-13;
175/70-13;155/70-14 u.a., g&nstig,
0eBeils V:,. ☎ 0 52 25/53 31

' ,0 auf Iel#e= schBar?, Ronal 8
A 17, Rei1en Firestone 225/50 R17,
Pro1iltie1e 6-7mmm, 400,- €,
☎ 0 52 51/64 05 59

i1a) '= 'iFi % !ellular, 32 ;B. Cu-
stan3 Bie neu. FP 200,- €
☎ 0 52 93/93 00 57

Neuer Wohnzimmerschrank,
3,10 m, beige, NP 3.995,- €, jetzt
650,- €, umständehalber, Vitrine
mit Beleuchtung, Schrankfach
links u. rechts, in der Mitte Platz
für Fernseher, unten Schubfächer
☎ 0151/21172378

Diverse Junghans Wanduhren,
Kienzle Uhren/Regulatoren, Eiche,
komplett überholt. ☎05641/3754

Verkaufe gut erhaltene, hochBerti-
ge *hielemeyer ,chran/Ban3, be-
stehen3 aus 6 *eilen, 3ie beliebig
/ombinierbar sin3. Preis. 750,- €,
☎ 0 52 92/6 44

5ett= 1 A 2 m, ele/tr. Froli Bettsys-
tem in/l. 6atrat?e; mass. :ol?bett,
hell, Fa. 5olte 6+bel, 1,40 A 1,90
m, mit 7attenr. u. 6atr., g&nstig
ab?ugeben. ☎ 0 52 50/99 37 21

/ieme8s /i8#le /6-lmasc"i8e
schmale #us1&hrg, )nterbau, 2 9.
alt, /aum benut?t, 120,- 8&hlschr.
m. Eis1ach 50,-,☎ 0171/1720777

AJH ,7sc"etrock8er, "lteres 6o-
3ell, voll 1un/tionst&chtig, 25,- €.
☎ 01 76/21 96 38 22

Beisse8-Por?ellan >'einlaub, ;in-
/o= un3 Blei/ristall-;l"ser >'ein-
laub, 6=, :eren3.☎ 0 56 41/ 32 04

FolEmaske8 aus ,ri 7an/a, ;uate-
mala u. a., 6arionetten aus Burma
☎ 0 56 41/ 32 04

Korallenkette, rot, 80 cm, wie neu,
20,- €. ☎ 01 52/33 65 02 70

Verkaufe 1laGmo9il= versch. Figu-
ren, 35,- € VB; Playmobil? Reiter-
haus m. Figuren, 16,- € VB; Ü-Eier,
versch. Figuren, 35,- € VB,
☎ 05 21/89 34 27

Elfenbeinfiguren, chinesisches
Horoskop; 30,- € ☎ 01 52/
33 65 02 70

Iossilie8sammlu8#= oberer 6u-
schel/al/, 80 *eile, !eratites, ,ee-
lilien, 'irbel, Fossilien Rhl3.-P1al?,
,/leroce$halus, Branchiosaurier,
Fische, Preis V:,, gerne :"n3ler.
☎ 0 52 71/27 26

0ea)er?s 4i#est 1957-2000, 227
B"n3e; -lym$ia 1896-1996, 25
B"n3e; 8arl 6ay >VV> erlag Buch <
Ceit= 5 B"n3e, V, ☎ 0 52 57/33 65

0ose8t"al Daffeeser3ice= 100,-
€; ital. Pum$s Brunella, ;r. 37, 5P
180,-, 1&r 50,- €. ☎ 05 21/23 77 39

Ac"tu8# .r2)ler$ Pu$$ensamm-
lung, B&cher, 'olle u. guter *r+3el
g&nstig ab?ugeben ☎ 02955/1512

Ier8#las Aiko8 /6ort= 10 A 42,
neu, unbenut?t, 5P 199,-, 1&r 79,-
€ ?u ver/au1en. ☎ 0 52 24/53 91

.r2)el g&nstig ab?ugeben
☎ 0 52 25/8 73 04 62

.ourismus-'erbe$la/ate, ca. 80
9ahre alt ☎ 0 56 41/ 32 04

0est6oste8, Do$$elstabmatten u.
;artentore. ☎ 0173 / 2 68 08 65

@i889ec"er= 15-teilig, g&nstig ?u
ver/au1en. ☎ 0 52 55 / 63 41

Am9os= 100 /g. ☎ 01 60/4 96 18 18

ANKAUF

Automarkt

Möbel / Hausrat

Verschiedenes

VERKAUF

Automarkt

Multimedia

Möbel / Hausrat

Verschiedenes
Ein Kriminalroman und gleichzeitig eine berührende Ge-
schichte über Liebe, Geheimnis und Verlust, mit einem
dunklen Grundton, leisem Humor und einer großen Liebe
zu allen Figuren.
Sergeant PJ Collins ist nicht dick, er ist fett. PJ gerät
schnell ins Schwitzen und schnell aus der Puste, er hat
in dem verschlafenen Kaff Duneen aber zum Glück auch
nicht viel zu tun. Das ändert sich, als bei Schachtarbeiten
menschliche Überreste gefunden werden. Im Dorf ahnen
alle gleich, wessen Knochen das sein müssen: Tommy
Burke, verschwunden vor zwanzig Jahren, genau an dem
Tag, an dem sich seine Verlobte und seine Geliebte auf
dem Marktplatz prügelten. PJ geht daran, die Frauen zu
befragen – beide immer noch unglücklich und ungeliebt.
Und begeht dabei einige schwer verzeihliche Fehler. Der
aus Cork angereiste Kriminalkommissar hält den Dorf-
sheriff sowieso für eine Niete. Doch er irrt sich.

Best.-Nr. 96.74562, € 19,95

Das Buch zum aktuellen Roman im WESTFALEN-BLATT
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Unser kompetentes Anzeigen-Team
freut sich auf Ihren Auftrag.
Auf dem Postweg, per Telefon, Fax
oder gerne über das Internet.

WESTFALEN-BLATTT , Sudbrackstr. 14-18,
33611 Bielefeld
WESTFÄLISCHES VOLKSBLATTT ,
Senefelderstraße 13, 33100 Paderborn
HERFORDER KREISBLATTT ,
Brüderstraße 30, 32052 Herford

Tel.: 0521-585-8
Fax: 0521-585-480
Internet: www ww .westfalen-blatt.de
Anzeigenannahme nur für den persönlichen
Bedarf, im Fließsatzt , ohne geschäftlichen
und gewerblichen Charakter und ohne
jegliche Regelmäßigkeit.

Dann geben Sie ganz leicht online unter www.westfalen-blatt.de eine Kauf-/ oder Verkaufsanzeige
im SCHNÄPPCHENMARKT auf und sparen dabei 10%! (statt € 7,43 nur € 6,69)

Gerne nehmen wir Ihre Wünsche auch per Post entgegen. Füllen Sie dazu bitte den Coupon
leserlich und in Blockbuchstaben aus.

Pro Buchstabe, Satzt zeichen, Ziffer und Leerzeichen nur ein Feld. Jeweils eine Reihe (30 Buch-
staben) ergibt eine Druckzeile. Drei Druckzeilen kosten € 7,43. Für jede weitere Zeile berech-
nen wir € 2,66.

Jede weitere Zeile kostet € 2,66

Sie wollen ein
Schnäppchen
machen?

BESTELLSCHEIN

Name

Vorname

Str./Nr.

PLZL , Ort

Kreditinstitut BIC

IBAN

Ort, Datum und Unterschrift

Bitte buchen Sie den Rechnungsbetrag als SEPA-Basislastschrift von meinem Konto ab:
Ich ermächtige die Westfalen-Blatt Vereinigte Zeitungsverlage GmbH (Gläubiger-ID DE66ZZZ00000031373), Zeitungsverlag
für das Hochstift Paderborn GmbH (Gläubiger-ID DE56ZZZ00000066473), Herforder Kreisblatt Busse GmbH (Gläubiger-ID
DE13ZZZ00000066471), Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an,
die von Ihnen auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es
gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.
Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Die Anzeige soll erscheinen am Dienstag, ____ . ____ . _____ ___ __ __
(Gesamtausgabe WB sowie Mittwoch/Donnerstag in allen OWL-ExE tx ra-Anzeigenblättt ern)

AnzeigenkomfortabelONLINE aufgeben –
und10%sparen.

Kaufen oder Verkaufen

Gewünschte Rubrik

Alles fürs Kind
Automarkt
Multimedia
Möbel/Hausrat
Motorräder
DVD/Videospiele
Verschiedenes

Ohne Aufpreis auch im Internet

Märklin E-Lokomotive

zu verkaufen, Top-Zu-

stand, mit div. Zubehör

Preis VHS, ! 0521/5858

nur

pro Foto!
103.– €



Hauptuntersuchung
für Ihre

Kraftfahrtversicherung
fällig spätestens November 2017

nicht nur Ihr Fahrzeug sollte zur
Hauptuntersuchung, sondern auch

Ihre Kraftfahrtversicherung
wir bieten Ihnen einen Vergleich

zu Ihrer jetzigen
Kraftfahrversicherung

kostenlos und unverbindlich an
vereinbaren Sie mit unserm Büro

einen Termin

Generalagentur Markus Humburg
Im Kleinen Feld 1 · 34414 Warburg

Tel. 04561-2994

Partyt Servr ice
www.partyservice-warburg.de
info@partyservice-warburg.de
• gerne nach Vereinbarung •

Tel. 0 56 42 / 98 80 45

»Gastlichkeit bei Marita«
in Rimbeck, Zur Märk 6

Schnitzeltage
jeden Fr. + Sa. ab 19.00 Uhr
alle Schnitzel mit Beilage

je 8,90 Euro

Frühschoppen/Schlemmerbufff et
bei LIVE-Musik mit Saxophon

So., 5.11., ab 12.00 Uhr

Herbstlicht e.V.
Betreuungsdienst für Senioren und Demenzerkrankte

im Kreis Höxter, Landkreis Kassel, Waldeck-Frankenberg

Kontakt: Gaby Michels
Paderborner Tor 100 · 34414 Warburg

 05641/7483200 · www.herbstlicht-demenzbetreuung.de

Wir betreuen
den Menschen
zu Hause.

Das Pflegestärkungsgesetz
bietet neue Finanzierungshilfen.
Wir informieren Sie!

»Raum der Stille«»Raum der Stille«
Abschiih edsräummu e miim t Kühhü llhh unnu g amma Burru ggrr ffgg rrff iirr edhhd of

Telefon: 0 56 41 / 74 03 88 · Obere Hilgenstock 30

WA R B U R G

Alle Filme, Spielzeiten, Eintrittspreise & mehr per App oder online
www ww .cineplex.de/warburg

NEU: Thor – Tag der Entscheidung 3D
Tägl. 16.55 + 19.40 Uhr

***
Fack ju Göhte 3

Tägl. 16.55 + 19.45, Fr. + Sa. auch 22.20 Uhr,
Sa. + So. auch 14.40 Uhr

***
Sneak Preview: Überraschungsfilm

Mo., 6.12., 20.00 Uhr – Eintritt nur 4,50 E

Ladies First: Bad Moms 2
Mi., 8.11., 20.00 Uhr

***
Vorschau: Meine Cousine Rachel

Mi., 8.11., 19.40 Uhr
***Vorschau: Kino & Vino

Mord im Orient-Express
Di., 7. November ab 18.4

p
5 Uhr

Küchen nach Maß - Briloner Str. 91 - 34414 Warburg-Scherffr ede
www.tuschen-küchen.de - 05642/98950 - info@tuschen-kuechen.de

Die Geschenkidee!

„Warburg-Geld“
...einfach super –

ein Gutschein mit über 100 Möglichkeiten!

EEErrrhhhääällltttllliiiccchhh iiimmm „IIInnnfffooo-CCCeeennnttteeerrr“““ aaammm NNeustadtmarkt
sowie in der Schülerhilfe (Marktstraße 11) · 34414 Warburg

Tel. 0 56 41 4 05 89 22 · www.werbegemeinschaft-warburg.de
Einzulösen nur bei den Mitgliedsgeschäften der Werbegemeinschaft

Finden

Sie uns...
www.werbegemeinschhaft-warburg.de

Kinos / Kunst / Kultur

Hurra, endlich bist du da!
Diese Babyalben bieten jede Menge Platz für die
schönsten Erinnerungen der ersten Lebensjahre.
Auf den liebevoll gestalteten Seiten rund um die
beliebten Disney-Klassiker Minnie Mouse und
Micky Mouse können viele Fotos des neuen
Familienmitggglieds eingggeklebt und mit persön---
lichen Worten aufbewahrt werden.

Mein Babyalbum - Minnie
Best.-Nr.: 50.69507
Mein Babyalbum - Micky
Best.-Nr.: 50.69506

Trendiges Design, 64 Seiten,
verdeckte Spiralbindung,
Format: 26 x 24 cm

12,12,9595€je
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